
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rechenschaftsbericht der 
 

Fördergemeinschaft Stiftsschule Essen-Stadtwald e. V. 
 
 

für das 
 

Geschäftsjahr 
 
 

1. August 2023 bis 31. Juli 2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1. Angaben zum Verein 
 
Firma, Anschrift und Erreichbarkeit 
 
Der Verein firmiert unter „Fördergemeinschaft Stiftsschule Essen-Stadtwald e. V.“. 
Der Vorstand der Fördergemeinschaft ist wie folgt zu erreichen: 
 
Anschrift:​ Amselstraße 30, 45134 Essen 
Telefon:​ 0201 440229 
Telefax:​ 0201 4308151 
E-Mail:​vorstand@stiftsschule-essen.de 
 
Vereinsorgane 
Der Vorstand besteht aus der Vorsitzenden, der Schatzmeisterin und dem 
Betreuungsvorstand. Im Geschäftsjahr vom 1. August 2022 bis 31. Juli 2023 gab es keine 
personellen Veränderungen. 
 
Folgende Personen gehörten im Geschäftsjahr dem Vorstand an: 
Vorsitzende:​ ​ ​ Yvonne Schumann 
Schatzmeistet:​ ​ Konstantin Lang 
Betreuungsvorstand:​​ Dennis Scherer 
Marketingverantwortlicher:​ Jan Sprafke 
 
2. Angaben zur Anerkennung als gemeinnütziger Verein 
 
Die Fördergemeinschaft ist als gemeinnütziger Verein zur Förderung der Erziehung gemäß 
§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 AO anerkannt. Der aktuell gültige Freistellungsbescheid datiert 
vom 27. Januar 2023 und ist gültig für das Jahr 2021. Die Fördergemeinschaft darf somit 
Zuwendungsbestätigungen für Spenden und Mitgliedsbeiträge bis 27. Januar 2028 
ausstellen. 
 
Die jüngste steuerliche Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG erfolgte für den Zeitraum 
vom 1. August 2021 bis zum 31. Juli 2022 durch den Steuerberater Peter Kuster. 
Das zuständige Finanzamt ist das Finanzamt Essen-Süd. Der Verein wird unter der 
Steuernummer 112/5738/1818 geführt. 
 
3. Besonderheiten im Geschäftsjahr 
 
 
4. Mitgliederwesen und freiwillige finanzielle Unterstützer 
 
Per 31. Juli 2024 unterstützen 126 Mitglieder (31. Juli 2022: 128) die Fördergemeinschaft. 
Das Englisch-Plus-Programm wurde per 31. Juli 2024 von 111 Personen unterstützt (31. 
Juli 2022: 115). Damit konnten die Zahlen der Mitglieder und der Unterstützer für das 
Englisch-Plus-Programm weitgehend gehalten werden. 
 
5. Bereiche 
 
Die Aktivitäten der Fördergemeinschaft lassen sich grundsätzlich in drei Bereiche 
unterteilen: einen allgemeinen Bereich, die 8-1 Betreuung und das 
Englisch-Plus-Programm. 
 
5.1 Allgemeiner Bereich 
 
Die Fördergemeinschaft Stiftsschule Essen-Stadtwald e. V. ist verantwortlich für die 
Beschaffung finanzieller Mittel und die Anschaffung diverser Schulmaterialien. Hierzu 
zählen unter anderem Freiarbeits- und Unterrichts-(ergänzungs-)materialien für alle 
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Klassen, Pausenspielzeug, Einrichtung für Schul- und Klassenfeste, Musikanlagen sowie 
auch die Schulhofgestaltung. 
Zusätzlich unterstützt die Fördergemeinschaft kulturelle und schulische Veranstaltungen, 
wie zum Beispiel Theaterbesuche der Schüler der Stiftsschule Essen oder die 
Unterstützung wechselnder Schulprojekte, wie beispielsweise Musik- und 
Theateraufführungen an der Schule oder Sportveranstaltungen, an denen die Schüler 
teilnehmen. 
Im Rahmen der jährlichen Mitgliederversammlungen kann jedes Mitglied seine Ideen, 
Vorstellungen und Erfahrungen in die Vereinsarbeit einbringen. 
In enger Zusammenarbeit mit der Schulleitung, dem gesamten Kollegium und der 
Schulpflegschaft unterstützt die Fördergemeinschaft diverse Projekte. So trägt sie dazu 
bei, die Stiftsschule Essen-Stadtwald zu einer attraktiven, lebendigen Schule zu gestaltet, 
an der die Kinder in einem modernen Lernumfeld mit Freude lernen. 
 
5.2 Betreuung 
 
Neben der seitens der Stadt Essen getragenen Offenen Ganztagsbetreuung bietet die 
Stiftsschule für Kinder, deren Erziehungsberechtigten berufstätig sind, eine „8-1 
Betreuung“ an, in der die Kinder nach Schulschluss bis 13:30 Uhr betreut werden. Hierbei 
wird in eine reine Montagsbetreuung und eine alle Wochentage umfassende Betreuung 
unterschieden, aus der die Eltern den jeweils für sich passenden Umfang wählen können. 
Die Beiträge für die 8-1 Betreuung werden grundsätzlich in den ersten beiden Schuljahren 
einkommensabhängig an die Stadt Essen entrichtet. Entscheiden sich Eltern für eine 
weitere Nutzung des Betreuungsangebotes ihrer Kinder in den Klassen 3 und 4, wechselt 
das Vertragsverhältnis zur Fördergemeinschaft.  
Insgesamt werden in der 8-1 in der Spitze um die 55 Kinder betreut. Da der Unterricht 
montags für alle Klassen wegen der Schul-internen Organisation schon früher endet, ist 
der Bedarf einer Betreuung an diesem Tag bis 13:30 Uhr am größten, sodass montags fast 
alle betreuten Kinder das Angebot zeitgleich in Anspruch nehmen. Daher wird die 
Möglichkeit angeboten, Kinder nur an Montagen für die Betreuung bis 13:30 Uhr 
anzumelden. 
Über die Tage Dienstag bis Freitag variiert die Anzahl der Kinder in der Betreuung und ist 
zudem abhängig vom Unterrichtsende einer jeden Klasse an den verschiedenen Tagen. Im 
hier betrachteten Zeitraum des Schuljahres 2023 / 2024 waren 5 Kinder über die 
Fördergemeinschaft für die reine Montagsbetreuung sowie zusätzlich 18 Kinder für die 
Betreuung montags bis freitags angemeldet (Vj.: 8 / 14).  
Da die Kinder der Klassen 1 bis 4 gemeinsam in der 8-1 betreut werden, sind bewusst 
nicht einzelne Gruppen der seitens der Jugendhilfe Essen und der Fördergemeinschaft 
eingesetzten Betreuerinnen und Betreuer aufgeteilt. Die Betreuung der Kinder erfolgt 
gemeinsam innerhalb eines Betreuerteams. Die Jugendhilfe Essen stellt mit Frau Schwarz 
eine Betreuung an den Tagen Montag bis Freitag. Diese Stelle der Jugendhilfe wurde 
ergänzt durch eine Anstellung von Frau Basten auf Minijob-Basis für die Tage Montag bis 
Donnerstag. Am Freitag wurde mit Frau Jansen eine weitere Betreuerin auf Honorarbasis 
durch die Fördergemeinschaft eingesetzt. 
 
Ab der dritten Klasse fallen für die Eltern einkommensunabhängig monatliche Kosten in 
Höhe von derzeit 75 € pro Kind bzw. 40 € pro Geschwisterkind an, sofern eine Betreuung 
an allen Wochentagen gewünscht wird. Für die Einstufung als Geschwisterkind ist ein 
Nachweis der Stadt Essen über einen weiteren kostenpflichtigen Betreuungsplatz des 
Geschwisterkindes erforderlich. Sofern das Kind lediglich montags betreut wird, sind 
monatlich 20 € zu entrichten. Seitens der Stadt Essen erhält die Fördergemeinschaft 
halbjährlich 2.000 € als Unterstützung für die Vorhaltung des Betreuungsangebots. Dieser 
Betrag bildet neben den Elternbeiträgen die zweite Finanzierungssäule der 8-1 Betreuung. 
Der städtische und die seitens der Fördergemeinschaft getragene Betreuungsanteil bilden 
eine erzieherische und pädagogische Einheit. Die Leitung der Gruppe erfolgt durch die 
Erzieherin, die von der Stadt Essen angestellt und planmäßig an allen Tagen montags bis 
freitags vor Ort ist. Um das Betreuungsangebot, wie skizziert zu ergänzen, beschäftigte die 
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Fördergemeinschaft zum Berichtsstichtag mit Frau Basten eine geringfügig entlohnte 
Beschäftigte sowie mit Frau Jansen eine weitere Person auf Honorarbasis. 
Während der Betreuung können die Kinder ihren persönlichen Bedürfnissen nachgehen und 
in den Betreuungsräumen oder auf dem Schulhof spielen oder an verschiedenen 
Freizeitangeboten teilnehmen. Die Betreuung bietet neben den verschiedenen 
Beschäftigungsmöglichkeiten noch einen Snack aus Obst, Gemüse, Knäckebrot und 
Ähnlichem sowie Getränken an. Außerdem wird zu bestimmten Anlässen gebastelt, 
gewerkelt, gekocht oder gebacken. 
 
Zu den diesjährigen Aktivitäten zählten u.a.: 
 
Weihnachtsbastelaktion für die Eltern und Geschenke für die Kinder 
Abschiedsgeschenke für die Viertklässler 
Ballsport-AG  
Karneval 
Geschenke zur Kommunion 
Basteln für Mutter- und Vatertag 
Besondere Aktionen zur Notbetreuung 
Sommerfest mit Motto gemeinsam mit dem OGS 
 
Unverändert unterstützte mit Frau Pilch eine geringfügig Beschäftigte als Reinigungskraft 
den Schulbetrieb.  
 
5.3 Englisch-Plus-Programm 
 
Das sogenannte Englisch-Plus-Programm besteht seit 2008 und ist fest im Schulalltag 
sowie im Schulprogramm der Stiftsschule Essen verankert. Anders als bei der Anwendung 
von Sprachlernmethoden folgt beim Englisch-Plus-Programm der Erwerb der englischen 
Sprache ausschließlich der Prinzipien des Mutterspracherwerbs (Immersion-Methode). Der 
allgemeine Unterricht (mit Ausnahme des Englischunterrichts) wird von einem 
Muttersprachler (Native Speaker) begleitet. Im Mittelpunkt steht die Schulung des Hör- 
und Sprachvermögens der Kinder. Nach dem Prinzip „Eine Person – eine Sprache“ sprechen 
die Lehrkräfte ausschließlich Deutsch, und der den allgemeinen Unterricht begleitende 
Muttersprachler – verstärkt durch Mimik und Gestik oder Zeigen – nur Englisch. Somit 
erschließen sich die Kinder die Sprache eigenständig Stück für Stück aus dem 
Zusammenhang. Dies bildet die natürliche Art nach, wie Kinder Sprachen lernen. Diese 
Methode motiviert stark und kommt ohne Zwang und Leistungsdruck aus. 
 
In der ersten bis zur dritten Klasse begleiteten die Muttersprachler drei Unterrichtsstunden 
pro Woche. In der vierten Klasse wurden zwei Wochenstunden durch die beiden 
Muttersprachler begleitet. Ein Muttersprachler ist organisatorisch grundsätzlich für einen 
Klassenstrang (a bzw. b) zuständig. Über die vier Grundschuljahre verteilt, haben die 
Schülerinnen und Schüler rund 450 zusätzliche Englischstunden, die, wie skizziert, in den 
normalen Schulunterricht integriert werden. Das kann in den Fächern Kunst, Sport bis hin 
zum Sachunterricht oder Mathematik geschehen. Alle Schüler profitieren gleichermaßen 
vom Englisch-Plus-Programm. Die Ergebnisse und Erfahrungen aus dem Programm sind 
sehr positiv und lang bewährt. 
 
Seit August 2016 wird das Programm vollumfänglich durch die Fördergemeinschaft mit 
eigenem Personal und Honorarkräften verantwortet, finanziert und durchgeführt. Die 
Fördergemeinschaft beschäftigte hierzu zum Berichtsstichtag zwei Muttersprachler. 
Seit August 2018 begleiten die beschäftigen Muttersprachler im Rahmen des 
Englisch-Plus-Programms in den Klassen 1 bis 3 jeweils drei Wochenstunden und in Klasse 
4 zwei Wochenstunden. Lena Kolstoe war lange Zeit erkrankt und viel aus der 
Lohnfortzahlung heraus; sie wird den Förderverein auf eigenen Wunsch zum Jahresende 
2024 verlassen. Nicole Irzl wird ihre Stundenanzahl auf 12 Wochenstunden erhöhen, 
darüber hinaus wird der Förderverein eine weitere Muttersprachlerin für ebenfalls 12 
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Wochenstunden einstellen. So können die A-Klassen und B-Klassen von je einer 
Muttersprachlerin mit gleicher Stundenzahl betreut werden. 
 
6. Finanzbericht 
 
Das Gesamtergebnis der Fördergemeinschaft hat sich 2023/2024 positiv entwickelt. Alle 
Zahlen zur Einnahmen- und Ausgabenrechnung können im Anhang eingesehen werden. 
Besonders hervorzuheben ist die großzügige Spende für das Englisch Plus Programm durch 
die Sparkasse Essen in Höhe von 3.000 Euro. 
 
 
7. Ausblick 2024/2025 
 
Nach dem großen Erfolg des ersten Kinderflohmarktes in der Stiftsschule, wird es im 
Herbst 2025 eine weitere Veranstaltung geben. Die Eltern haben abgestimmt und sich für 
den 8. November als Termin entschieden. Das Konzept bleibt weitgehend gleich, einige 
Anpassungen werden auf der Mitgliederversammlung mit den Fördervereinsmitgliedern 
diskutiert. 
Das Englisch-Plus-Programm ist und soll weiterhin fester Bestandteil des Schulprogramms 
bleiben. Die Abwicklung soll unverändert über die Fördergemeinschaft erfolgen. Um das 
bestehende Lernangebot dauerhaft aufrechtzuerhalten, muss die Finanzierung 
insbesondere durch die Elternschaft weiter abgesichert werden – auch und insbesondere 
durch alljährliche Abgänge. Eltern von Schulanfängern werden bereits im Rahmen der 
ersten Informationsveranstaltungen (noch vor der Einschulung 2025/2026) über das 
Englisch-Plus-Programm und seine Besonderheiten informiert. Dadurch sollen neue 
freiwillige finanzielle Unterstützer für das Programm gewonnen werden und die Zahl derer 
zu kompensieren, die das Programm infolge von Schulabgängen an die weiterführenden 
Schulen nicht weiter unterstützen. Die Vorsitzende des Vorstands wird unverändert 
entsprechende (Info-)Veranstaltungen und Klassen- bzw. Schulpflegschaftssitzungen 
besuchen, um für die Unterstützung der Fördergemeinschaft im Allgemeinen und des 
Englisch-Plus-Programm im Besonderen zu werben. Darüber hinaus ist der Vorstand 
fortgesetzt bemüht, institutionelle Spender zu gewinnen. Wenn die Unterstützung des 
Englisch-Plus-Programms seitens der Elternschaft sich nicht nachhaltig erhöht, muss das 
Englisch-Plus-Programm – und damit einhergehend das Schulprogramm – ggf. 
grundlegend überdacht und überarbeitet werden. Angesichts der Tatsache, dass Englisch 
seit dem Schuljahr 2021/2022 nur noch ab der Klasse 3 Teil des Unterrichtsplans ist, wäre 
das angesichts des Erfolgs des Englisch-Plus-Programms, einem echten Plus für die 
Schüler der Stiftsschule, ein herber Rückschlag. 
 
Essen, den 12. Mai 2025 
Der Vorstand der 
Fördergemeinschaft Stiftsschule Essen-Stadtwald e. V. 
 
 
Yvonne Schumann​ Konstantin Lang​ Dennis Scherer​ Jan Sprafke 
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